
Neues Feuerwehrhaus-Sünzhausen wird eingeweiht 
Tag der offenen Türe am Sonntag  
 
Sünzhausen. (ar) Der Neubau des Feuerwehrgerätehauses für die Freiwillige Feuerwehr aus 
Sünzhausen, wird am kommenden Sonntag, 11. Juli 2010 offiziell seiner Bestimmung übergeben. 
Insgesamt 22 Monate betrug die Bauzeit. 
 
Am Sonntag ist die gesamte Bevölkerung zur Sünzhausener Feuerwehr eingeladen. Um 10 Uhr 
beginnt der Gottesdienst in der St. Kolomann Kirche. Nach dem Gottesdienst setzt sich der Fest-
zug in Richtung Feuerwehrhaus in Bewegung und Pfarrer Markus Stabel weiht das neue Feuer-
wehrdomizil ein. 
 
Am Tag der offenen Türe kann die neue Feuerwehrunterkunft und sämtliche Feuerwehrgeräte be-
sichtigt werden. 
Den Besuchern wird ein Mittagstisch und nachmittags Kaffee und Kuchen angeboten. 
 
Die Feuerwehr Sünzhausen war in absolut beengten Verhältnissen und litt seit Jahren unter Platz-
not. Daher hatte der Bau eines neuen Feuerwehrhaus auch oberste Priorität, bei den Projekten die 
sich die Dorferneuerung Sünzhausen vorgenommen hatte. 
 
Es war ein langer Weg bis ans Ziel, denn im Jahr 2006 machte man sich bereits auf die Standort-
suche. Zwei Alternativen standen zur Auswahl. Letztendlich entschied man sich jedoch für das 
Grundstück, welches sich genau gegenüber vom bisherigen FW-Haus befand. 
 
Im September 2008 wurde mit dem Bau begonnen. Bereits zwei Monate später konnte die Hebauf-
feier stattfinden. 
 
Die Bausumme betrug knapp 194.000,- Euro ohne Grunderwerb. Von der Regierung von Obb. 
wurde ein Zuschuss in Höhe von 40.000 Euro gewährt. Von der Teilnehmergemeinschaft Dorfer-
neuerung Sünzhausen kam noch ein Zuschuss in Höhe von 14.000 Euro hinzu, womit die Außen-
anlage gestaltet werden konnte. Außerdem waren während der Bauphase die Feuerwehrkamera-
den täglich mit Engagement und Fleiß auf der Baustelle und leisteten über 2.500 Arbeitsstunden. 
 
Bürgermeister Albert Vogler freut sich darauf das gelungene Werk am Sonntag an den 1. Kom-
mandanten Georg Kugler und 1. Vorstand Georg Kugler zu übergeben. Sein Dank gilt allen Feu-
erwehrkameraden für deren ehrenamtliche Mithilfe beim Bau des neuen Feuerwehrquartiers. 
 

 


